
HEMAU.AmDienstag, 14.Mai, findet
um19Uhr inder Friedhofkirche eine
Maiandacht desHemauer Frauenbun-
des statt. ImAnschluss daran ist die
Muttertagsfeier imWirtshausDeglbau-
er. (lbp)

Fatimatag in der
Wallfahrtskirche
EICHLBERG. In derWallfahrtskirche
findet heute der FatimatagdesMonats
Mai statt.Um19.30Uhr ist dazu einRo-
senkranzgebet.DenGottesdienst um
19Uhr zelebriert Stadtpfarrer BernoLä-
ßer ausHemau, der auchdie Predigt
hält. ImAnschluss setzt sich eine Lich-
terprozession inGang.DerChor der
Landfrauen aus demTangrintel gestal-
tet denGottesdienstmusikalisch. (lbt)

Anmelden für den
Schreibwettbewerb
BERATZHAUSEN. ImVorfeld der „5. Li-
teraturtage imOberpfälzer Jura“ findet
wieder ein Schreib- undKreativwettbe-
werb statt. Er steht diesmal unter dem
Motto „Hass,Hetze, Lügenbotschaften
weltweit –Heimat:Werte.Worte.
Wirklichkeit“. Teilnehmerkönnenaus
einerVielfalt vonSchwerpunkten aus-
wählen.Die eingereichteArbeitmuss
bislangunveröffentlicht sein. Es sind
Beiträge allerArtmöglich: Erzählun-
gen, Theaterszenen,Hörstücke, Lieder,
Bilder, Filmsequenzen. Schüler, Jugend-
licheundErwachsene jedenAlters kön-
nen teilnehmen.AuchGruppen- und
Klassenarbeiten sindwillkommen.Die
Beiträge gehenmitAdresse undAlters-
angabe, bzw. Schulklasse an:Markt Be-
ratzhausen, z.Hd. FrauFranziskaWe-
ber, Sekretariat des Bürgermeisters,
Marktstraße 33, 93176Beratzhausen.
WeitereAuskünfte bei der Projektleite-
rinDr. ChristineRiedl-Valder, Tel.
(0 94 93) 95 13 31, E-Mail: info@kunst-
literatour.com.

Gemeinsames
Singenkamgut an
NITTENDORF.DieNachbarschaftshilfe
Nittendorf unddie Seniorenbeauftragte
desMarkteswagten etwasNeuesund
trafendamit ins Schwarze. Zu einem
NachmittagmitMusikundGesangka-
menüber 40Teilnehmer insRathaus,
umgemeinsamzu singen.Der bekann-
teMusikantRudiMöller begleitete auf
demAkkordeonund führte gewohnt
humorvoll durchdenNachmittag.Der
Nittendorfer hatte auchdafür gesorgt,
dass die Texte der Lieder anderWand
mitgelesenwerdenkonnten.Dazwi-
schen spieltendreiDamenvonder
„Undorfer Saitenmusi“ ruhigere Stü-
cke.DieGäste sangen sichtlichbegeis-
tert dieWirtshausgsangl undVolkslie-
dermit undwaren einerWiederholung
nicht abgeneigt. (lpn)

IN KÜRZE

Frauenbund
feiertMuttertag

Viel Spaß hatten über 40 Gäste beim
gemeinsamen Singen. FOTO: NEUHOFF
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HEMAU
Westlicher Landkreis
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EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: Die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

HEMAU. Auf dem Sportgelände des TV
zeigte der Nachwuchs der Landkreis-
Feuerwehren, was er kann. Dort fand
der Kreisentscheid für den Bundesju-
gendwettbewerb statt. Neun Teams
mit je neun Jugendlichen traten an.
Nach spannenden Wettbewerben wie
Löschangriff und Hindernislauf stand
am Ende die Jugendgruppe der Feuer-
wehr Hagelstadt als Sieger fest. Natür-
lich jubelten die jungen Feuerwehrleu-
te.

Der Wettbewerb wird im Rahmen
der feuerwehrtechnischen Ausbildung
der Jugendfeuerwehren durchgeführt.
Kreisjugendwart Fabian Kaptein freu-
te sich darüber, dass sich dieses Jahr
neun Gruppen angemeldet haben. In
den vergangenen Jahrenwaren es zum
Teil nur vier Gruppen. Der Wettbe-
werb musste deshalb mehrmals abge-
blasenwerden.

Organisiert wurde die Veranstal-
tung von KBI Bernhard Ziegaus zu-
sammen mit der Feuerwehr Hemau,
dem KBMAndreas Freihart und Kreis-
jugendwart Fabian Kaptain. Zusam-
menmit der Landkreisführung bauten
die Organisatoren die Wettkampf-Sta-
tionen auf. Bevor das offizielle Startsig-
nal gegeben wurde, fanden Testdurch-
gänge statt – sowohl beim Aufbau des
Löschangriffs als auch beim Hinder-
nislauf.

Langenkreith hatte Pech

Erfreulicherweise hielt das Wetter bis
kurz vor dem Abschluss und man
konnte eine ganz normale Bewertung
durchführen. Lediglich das Team der
FFW Langenkreith hatte etwas Pech,
da es als letztes beim Löschangriff an-
trat und dabei starker Regen einsetzte.
Jedes Team musste beim Wettbewerb
einen Außenangriff mit drei Rohren
inszenieren, der über und durch ver-

schiedeneHindernisse führte.Dieswa-
ren ein angenommenerWassergraben,
einKriechtunnel, eine Leiterwandund
Hürden.

In dieser Prüfung enthalten waren
noch weitere wichtige Feuerwehr-
Handgriffe. Jede Gruppe, die aus neun
Jugendlichen im Alter zwischen zehn
und 18 Jahren bestand, hatte eine Zeit-
vorgabe von sechsMinuten. BeimHin-

dernislauf über 400 Meter musste ein
Läufer bei der ersten Station einen
Schlauch aufrollen, bei der nächsten
Hindernisstation der nächste Läufer
ein Laufbrett der Länge nach überque-
ren.

Weiter ging es zum nächsten Hin-
dernis, wo bereits ein weiterer Läufer
auf einer Krankentrage lag und sich
dann mit Schmalgurt, Schutzhelm

und Handschuhen ausrüsten musste.
Er übergab den Staffelstab an den
Nächsten. Eine weitere Aufgabe be-
stand darin, einen C-Schlauch an ein
Strahlrohr sowie eine Fangleine zu
kuppeln bzw. zu binden. Der letzte
Staffelläufer musste einen Leinenbeu-
tel in denZielkorridorwerfen.

Die Teilnehmer kamen von den
Feuerwehren Hemau, Grünthal, Ha-
gelstadt, Pfatter, Pentling, Mintraching
und Langenkreith. Eröffnet wurde die
Veranstaltung von Bürgermeister
Hans Pollinger, Kreisbrandrat Wolf-
gang Scheuerer, Kreisbrandinspektor
Bernhard Ziegaus und Kreisjugend-
wart Fabian Kaptein. Bürgermeister
Pollinger sagte, die Jugendlichen soll-
ten sich mit Ehrgeiz und Selbstbe-
wusstsein demWettbewerb stellen. Da
nur Vier am Bezirksentscheid teilneh-
men könnten, sei das Wichtigste, da-
bei zu sein und etwas zu lernen. Auf
denWettbewerb hätten sich sicherlich
alle gut vorbereitet.

Bezirksentscheid im Juni

Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer
hatte gehofft, dass sich noch mehr
Gruppen beteiligen. DieWettbewerbs-
aufgaben forderten Kameradschaft
und Gemeinsinn – genau das, was
auch bei der Feuerwehrarbeit gefragt
sei. Scheuerer dankte dem KBI Bern-
hard Ziegaus und Kreisjugendwart Fa-
bianKaptain für dieVorbereitung.

Nach den spannenden Wettkämp-
fen zeichneten Fredy Weiß, Bezirks-
vorsitzender des Feuerwehrverbandes
Oberpfalz, KBR Wolfgang Scheuerer,
KBI Bernhard Ziegaus und Kreisju-
gendwart Fabian Kaptein bei Schauer
und Hagel die Besten aus. Sieger des
Kreiswettbewerbs wurde das Team der
Feuerwehr Hagelstadt. Pentling folgte
auf Platz zwei und Mintraching auf
Rang drei. Grünthal erreichte Platz
vier. Die weiteren Ränge belegten die
Mannschaften Pfatter I, Hemau II, He-
mau I, Pfatter II undLangenkreith.

Die vier Erstplatzierten qualifizier-
ten sich für denBezirksentscheid am8.
Juni in Neumarkt. Wie Teilnehmer er-
zählten, hatten viele Gruppen schon
seit Januar trainiert und dies zwei- bis
dreimal in der Woche. Da musste sich
der Erfolg ja einstellen. Bei den Besten
geht das Training jetztweiter.

Wettstreit der Feuerwehren
ENGAGEMENTNach-
wuchskräfte aus dem
ganzen Landkreis traten
in Hemau gegeneinan-
der an. ImMittelpunkt
stand ein Löschangriff.
VON ALFONS BEIL

Eine Teilnehmergruppe bespricht noch einmal den bevorstehenden Löschangriff. FOTOS: ALFONS BEIL

Neun Teams zeigten, was sie können. Hagelstadt gewann vor Pentling, Mint-
raching und Grünthal. Das Quartett ist für den Bezirksentscheid qualifiziert.

Es ist gar nicht so einfach, den
Schlauch schnell aufzurollen.

AKTUELL IM NETZ

Noch mehr Bilder sowie weitere
Informationen zum Thema finden
Sie bei uns im Internet.
www.mittelbayerische.de/
regensburg

Die vier Erstplatzierten mit Füh-
rungskräften
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